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26 . Die Bingelkatze. Telis torquata .

Sie gleicht an Größe der Hauskatze , doch hat der Schwanz blos halbe

Koͤrperlänge . Auf der Grundfarbe des Körpers , welche lichtgrau iſt , lie —

gen braune Flecken , auf den Backen zwei Ouerſtreifen , über der Kehle
ein Halbring , einer auf der Bruſt , auf dem Kopfe aber vier Streifen paral —⸗

leler Flecken , von denen drei herab längs des Rückens nach dem Schwanze

laufen ; von den Schultern ſteigen Flecken herab , die ſich auf der Bruſt

vereinigen . Auf den Seiten liegen drei große Flecken , nebſt kleineren , an

den Beinen Querbinden . Die Unterſeite iſt weiß , mit vielen kleinen

ſchwarzen Flecken . Der Schwanz iſt mit fuͤnf Halbringen geziert und am

Ende ſchwarz . Die Ohren ſind außen fahl oder ſchwarzbraun .
Die Heimath dieſer Katze iſt Nepal und Bengalen .

27 . Die Mormikatze . Felis mormensis .

Dieſe äußerſt ſeltene Katze iſt von der Größe der Wildkatze , jedoch

ſchwächer gebaut , ihr Kopf iſt breiter und die Stirn flächer . Der

Schwanz verdünnt ſich etwas . Sie iſt einförmig dunkelbraunroth , die

Unterſeite bläſſer . Die Außenſeite der Ohren und die Schwanzſpitze ſind

ſchwarz , die Schnurre aber iſt ſchwarz mit gelblichweißer Spitze , die Beine

mit einigen Querbinden , auf den Backen drei gelbliche ſchwarzgeſäumte

Querſtreifen , unter den Augen ein gelblichweißer Fleck. Die Naſe fleiſch —

farben und die Krallen ſchwarz . Sie erreicht eine Höhe von 2½ “ , der

Schwanz 1½“ . Ihren Aufenthalt hat ſie in der Centralregion Nepals .

28 . Die Hechtkatze. Telis planiceps .

Dieſe Katze hat Aehnlichkeit mit den Marderarten . Ihre Schnauze

iſt breit und niedergedrückt , die Ohren ſind kurz gerundet , der Schwanz

iſt ſehr kurz. Die Färbung iſt rothbraun , die Unterſeite des Körpers
aber weiß ; auf der Oberſeite des Kopfes ſind zwei helle Streifen , und

die Ohren ſchwarzbraun mit hellem Fleck. Der Körper iſt 18 “ , der

Schwanz 5“ . Sie lebt auf Sumatra und Borneo .
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